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Die nächsten Sitzungen finden Mitte Februar statt.

Maskenbasteln im Elztalmuseum

Am Sonntag, 2. Februar 2025, von 14 bis 16 Uhr können Kinder mit ihren
Eltern im Elztalmuseum Masken in allen Farben und Formen gestalten. In-
spirieren lassen können sie sich dabei von den bunten Bildern Otmar Alts
aus der aktuellen Sonderausstellung „Schwarzwaldliebe – Impressionen
von Otmar Alt. Ob mit Pappe, Papier und Stoff oder ganz viel Farbe und bun-
tem Zunder – in der Museumswerkstatt steht ein großes Angebot an Materia-
lien zur Verfügung, mit denen kleine närrische Kunstwerke ganz nach den
Wünschen der Kinder gebastelt werden können. Eine Anmeldung für den
kostenlosen Familiensonntag ist nicht erforderlich.

Tag der offenen Tür

Am Samstag, 1. Februar, findet von 10 bis 13 Uhr ein Tag der offenen Tür im
NeubauanderKohlenbacherStraße4 inWaldkirch-Kollnaustatt.Nacheiner
Bauzeit von 17 Monaten steht nun die Fertigstellung des Bauvorhabens bevor.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Wohnungswirtschaft sind vor Ort
und stehen während dieser Zeit für Fragen zur Verfügung.

Verkürzung der Sperrzeit an den Fasnettagen vom
27. Februar bis zum 4. März

Die Stadt Waldkirch verkürzt die Sperrzeit am „Schmutzigen Dunschtig“ per
Rechtsverordnung von 5 Uhr bis 6 Uhr (keine gänzliche Aufhebung). Sofern
Sie als Gaststättenbetreibende an durchgehenden Öffnungszeiten interes-
siert sein sollten, besteht bis spätestens Donnerstag, 13. Februar 2025, die
Möglichkeit, für die beiden nachfolgend aufgeführten Tage eine Sperrzeitver-
kürzung zu beantragen. Ein entsprechendes Antragsformular finden Sie auf
der Homepage der Stadt Waldkirch.

Nachrichtlich teilenwirmit, dasseineVerkürzungderSperrzeitenmit sicher-
heitsrelevanten Auflagen wie beispielhaft der Stellung eines Sicherheits-
dienstes einhergeht.

Förderprojekte noch bis 15. März einreichen!

Für das Umfeld des Mehrgenerationenhauses „Roten Haus“ gibt es einen
Quartiersfond. Mit dem Fond sollen Projekte und Aktionen gefördert wer-
den, die die Lebensqualität im Stadtteil verbessern und einen Bezug zum
Roten Haus oder zu den angrenzenden Gebieten (Batzenhäusle/Waldkirch-
West) haben. Wer eine Idee für so ein Projekt hat und dafür gerne eine För-
derung aus dem Fond beantragen möchte, hat noch bis Samstag, 15. März,
die Möglichkeit, einen entsprechenden Antrag zu stellen. Dabei können An-
träge mit einem finanziellen Umfang bis zu einer Höhevon 1.500 Euro gestellt
werden. Themenbereiche können beispielswiese das Generationenmitei-
nander, Aufenthaltsqualität und Stadtteilkultur, Förderung von Integration
oder Inklusion sein, aber auch Freizeit und Spiel oder Umwelt, Ökologie und
Gesundheit. Weitere Informationen sowie die Antragsunterlagen gibt es auf
der Homepage der Stadt unter www.stadt-waldkirch.de in der Rubrik „Bil-
dung & Soziales“, „Soziale Leistungen, Beratung und Unterstützung“ unter
dem Stichwort „Mehrgenerationenhaus Rotes Haus“. Nähere Auskünfte er-
teilt auch das Roten Haus unter der Telefonnummer 07681 / 490-126 oder per
E-Mail an roteshaus@stadt-waldkirch.de.

Vortrag Verwirrtheit im Alter – Delir, Demenz und andere
Ursachen

Am Montag, 10. Februar, um 18 Uhr lädt das Netzwerk Demenz Waldkirch zu
einemVortrag zum Thema „Verwirrtheit imAlter – Delir, Demenz und andere
Ursachen“ in das Wohnheim des Spitalfonds St. Nikolai, Freiburger Straße
2, Eingang über Adenauerstraße, Waldkirch, ein. Es referiert Christian Klu-
ckert, Oberarzt in der Klinik für Alterspsychiatrie und Psychotherapie des
Zentrums für Psychiatrie Emmendingen. Inhaltlich wird es um die Abgren-
zung und dieZusammenhänge der UrsachenvonVerwirrtheit gehen. In dem
Vortrag wird auch auf die Symptome von Verwirrtheit eingegangen. Der kos-
tenlose Vortrag richtet sich an Menschen, die selbst betroffen sind, Angehö-
rige, alle Interessierten sowie Mitarbeitende, die im Seniorenbereich tätig
sind. Um Anmeldung wird gebeten unter: Stadt Waldkirch, Juliane Hehn,
juliane.hehn@stadt-waldkirch.de oder Telefon 07681 / 404-239. Kurzent-
schlossene ohne Anmeldung sind ebenfalls willkommen.

Mehr Besuche, mehr Ausleihen

2024 war für die Mediathek Waldkirch ein erfolgreiches Jahr. So kamen nicht
nur mehr Besucherinnen und Besucher in die Mediathek – insgesamt konnte
sich das Team über 36.121 Besuche freuen –, sondern es wurde auch mehr
ausgeliehen. 134.395 mal entliehen die Waldkircherinnen und Waldkircher
Bücher, CDs und Co. in der Mediathek. Das ist ein Zuwachs von 4,3 Prozent.
In der Mediathek Waldkirch können aber nicht nur Bücher ausgeliehen wer-
den. Dort gibt es auch eine „Bibliothek der Dinge“. Bei den Ausleihen beson-
ders beliebt war da die Popcorn-Maschine. Dicht gefolgt vom Boden-Roboter
„Dash“, dem Skateboard und der Nintendo Switch.

Baumfällung

Zur Einrichtung der Baustelle für den Umbau des ehemaligenVolksbankgebäu-
dewerden am Mittwoch, 12. Februar, in der Turmstraße zwei Bäume gefällt und
ein Baum so entnommen, dass dieser an einer anderen Stelle wieder gepflanzt
werden kann. Für die gefällten Bäume wird es Ersatzpflanzungen geben.

Bürgerservice: Samstagsöffnung erst wieder nach den
Wahlen

Der Bürgerservice im Rathaus Waldkirch kann im Januar und Februar 2025
aufgrund der am 23. Februar stattfindenden Bundestagswahl keine Sams-
tagsöffnung mehr anbieten. Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Geänderte Öffnungszeiten in den Ortsverwaltungen

Die vorgezogene Bundestagswahl erfordert viele organisatorische Maßnah-
men; deshalb ist es notwendig, die Öffnungszeiten des Bürgerservice in Koll-
nau und in Buchholz anzupassen. In der Zeit von Donnerstag, 2. Januar, bis
Mittwoch, 30. April, haben die Bürgerservices folgende geänderte Öffnungs-
zeiten:
Der Bürgerservice in der Ortsverwaltung Kollnau hat am Mittwoch und Frei-
tag von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet sowie am Donnerstag von 8.30 bis 12 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr. Von 10. Februar, bis 21. Februar, muss aufgrund der Brief-
wahl zusätzlich der Donnerstag entfallen; die Ortsverwaltung Kollnau ist in
diesen zwei Wochen dann nur am Mittwoch und Freitag, jeweils von 8.30 bis
12 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeiten in Kollnau am Montag entfallen im ge-
samten Zeitraum von 2. Januar, bis 30. April 2025. Der Bürgerservice in der
Ortsverwaltung Buchholz hat, wie gewohnt, am Montag, von 14 bis 18 Uhr
geöffnet sowie am Dienstag und Donnerstag, jeweils von 8.30 bis 12 Uhr. Von
10. Februar, bis 21. Februar, muss aufgrund der Briefwahl der Dienstag entfal-
len; der Bürgerservice Buchholz ist in diesen zwei Wochen dann nur am Mon-
tag, von 14 bis 18 Uhr zu erreichen sowie am Donnerstag, von 8.30 bis 12 Uhr.

Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt):
Friedrich Rösch (85), Christa Anneliese Maria Heitzmann (80), Ellen Anna
Feyerabend (75)

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet
zahlreichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Le-
benslagen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter
der Telefonnummer 07681 / 404 232 zu erreichen. Die Postanschrift lautet:
Marktplatz 1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische
Beratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Te-
lefonnummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern,
Jugendlichen und Eltern; außer in den Schulferien.
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu Fragen, die sich für
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen. Die Beratung
ist kostenfrei.
Kontakt: EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Karl-Friedrich-Str. 68/1,
79312 Emmendingen, 07641/93341-214 oder eutb@lebenshilfe-emmendin-
gen.de
Außensprechstunde in Waldkirch, Elzach, Herbolzheim und Endingen
möglich. Termine bitte telefonisch vereinbaren.
Jobcenter Landkreis Emmendingen
Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Un-
terlagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeits-
vermittlung oder Leistungsbezug statt.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis
EmmendingeneinneutralesundkostenlosesBeratungsangebot fürgesetz-
lich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Al-
tersgruppen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmög-
lichkeiten. Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflege-
stützpunkt Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbe-
such.
Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12
bis 16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Schöpflin
07641/4513096, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Sozialverband VdK/Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 9 bis 12.30 Uhr. Die
TerminekönnendemAushangamGenerationenbüroentnommenwerden
oder per Telefon unter 0761 / 504490 erfragt werden.
Sozialverband VdK/ Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 16.30 bis 19 Uhr nach telefoni-
scher Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4742305.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.
Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Einmal im Monat Beratung der Kirchlichen Sozialstation St. Elisabeth e.V.
im Rahmen der Sprechstunde des Stadtseniorats von 11 bis 12 Uhr.

WieDerEinstieg gelingt

Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit nach, obwohl sie
das gerne tun würden. In einem Vortrag am Donnerstag, 12. Februar, infor-
miert Julia Brandt Frauen in allen Fragen einer erfolgreichen Rückkehr in das
Berufsleben. Zielgruppe sind Frauen, die ihre Erwerbstätigkeit wegen der
Erziehung von Kindern oder der Betreuung von Angehörigen unterbrochen
haben. Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, und dauert
rund zwei Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung nicht
erforderlich.

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag   8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 – 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 4779 99 11
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Bürgerservice Kollnau – 07681 4779 99 12
Bitte entnehmen Sie die aktuellen 
Ö� nungszeiten dem redaktionellen Teil.

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Bürgerservice Buchholz:
Bitte entnehmen Sie die aktuellen 
Ö� nungszeiten dem redaktionellen Teil.

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 07681 205 94 16
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Ö� nungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag  8.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Ö� nungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr

Sitzungen der Gremien

Informationen

Veranstaltungen, Angebote und 
Informationen der Stadt Waldkirch

Information, Beratung und Unterstützung 
im Generationenbüro

Informationen der Agentur für Arbeit, 
des Landratsamts

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Sperrzeitverkürzung
Beginn der 
Sperrzeit / 
Schließung

Donnerstag
27.02.2025

auf Freitag
28.02.2025

Sperrzeitverkürzung 
von 5 Uhr bis max.: 6 Uhr

Samstag
01.03.2025

auf Sonntag
02.03.2025

Sperrzeitverkürzung 
von 5 Uhr bis max.: 6 Uhr

Sperrzeitverkürzung
Beginn der 
Sperrzeit / 
Schließung

Freitag
28.02.2025

auf Samstag
01.03.2025

Keine Verkürzung 
möglich 5 Uhr

Sonntag
02.03.2025

auf Montag
03.03.2025

Keine Verkürzung 
möglich 3 Uhr

Montag
03.03.2025

auf Dienstag
04.03.2025

Keine Verkürzung 
möglich 5 Uhr

Dienstag
04.03.2025 auf

Mittwoch
05.03.2025

Keine Verkürzung 
möglich 3 Uhr

Soweit Sie keine Antragstellung beabsichtigen, sind die in der 
Tabelle enthaltenen Sperrzeiten zu beachten.
An den nachstehenden sonstigen Tagen besteht keine Möglich-
keit zur Sperrzeitverkürzung. Der Beginn der Sperrzeit ist der 
Tabelle zu entnehmen. Diese Zeiten basieren auf gesetzlicher 
Regelung.
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Direkteinstieg Kita

Am Mittwoch, 5. Februar, findet der nächste Arbeitgebenden-Talk statt. The-
maderOnline-Talkrunde,dieum11Uhrbeginntundetwa30Minutendauert:
„Direkteinstieg Kita – auch für Arbeitgebende eine Chance“. Nach Anmel-
dung unter https://eveeno.com/DirekteinstiegKita gibt es die Zugangsdaten.
Eine spezielle Software zur Teilnahme an der Online-Veranstaltung ist nicht
erforderlich. Anna-Marcia Bánáti und Annette Köth zeigen auf, wie Arbeit-
gebende Quereinsteigenden oder Helfenden im Rahmen einer verkürzten
Ausbildung den Weg zu einem Berufsabschluss als Sozialpädagogische As-
sistenz oder als Erziehende ebnen können. Es geht um Voraussetzungen,
Rahmenbedingungen und Möglichkeiten einer finanziellen Förderung. Die
Veranstaltung ist Teil der vom Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit
Freiburg organisierten digitalen Vortragsreihe „Arbeitgebenden-Talk“ mit
aktuellen Themen zum Personalmanagement.
Nach einem kurzen Impuls zum jeweils angekündigten Thema können die
Teilnehmenden Fragen stellen, sich untereinander austauschen und disku-
tieren.

Die Region deckt uns den Tisch: Vielschichtiger
Getreidegenuss

Eine ausgewogene und nachhaltige Ernährung rückt für viele Menschen im-
mer mehr in den Fokus. Ziel der jährlich stattfindenden landesweiten Ernäh-
rungstage ist die Umsetzung zu unterstützen. Im Aktionszeitraum vom 10.
bis 14. Februar, bieten daher die Landratsämter und Ernährungszentren eine
Vielzahl an Workshops, Aktionen und Vorträgen an. Unter dem Motto „Die
Region deckt uns den Tisch – Gesundheit und Nachhaltigkeit Hand in Hand“
laden die Bio-Musterregion Freiburg, das Forum ernähren, bewegen, bilden
Breisgau-Hochschwarzwald und das Team Hauswirtschaft und Ernährung
des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums Emmendingen-Hochburg zu
den diesjährigen Ernährungstagen ein.
Beim Kochworkshop „Volle Kraft aus dem ganzen Korn – vielschichtiger Ge-
treidegenuss“wird gezeigt,wie aus unseren heimischenAckerpflanzenviel-
fältige Gerichte zubereitet werden.
Termin: Montag, 10. Februar, von 18 bis 21 Uhr am Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg. Teilnehmerbeitrag 15 Euro. Anmel-
dung über den folgenden Link: www.terminland.de/landkreis-emmendin-
gen.
Der Kurs wird im Rahmen der Kampagne „BaWü zu Tisch“ durch das Minis-
terium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg gefördert.

Erfolgreiche Lösungsansätze für Hofladen,
Selbstbedienung und Automatenverkauf

Die Arbeitsbereiche Diversifizierung der Landwirtschaftsämter in Baden-
Württemberg, darunter das des Landratsamts Emmendingen, laden zu
einer überregionalen Fortbildungsreihe für Direktvermarktende ein. Ver-
kaufsfördernde Warenpräsentation ist ein wichtiger Baustein für die er-
folgreiche Direktvermarktung.
In voneinander unabhängigen Online-Seminaren am 26. Februar 2025 zu
„Verkaufsfördernde Gestaltung eines Hofladens“, am 12. März 2025 zu „Be-
sonderheiten im smarten SB-Hofladenverkauf“ und am 19. März zu „24/7
Automatenverkauf – Chancen, Hürden und Rahmenbedingungen“ kom-
men jeweils von 14 bis 17 Uhr erfahrene Expertinnen und Experten und
erfolgreiche Praktikerinnen und Praktiker zu Wort. Bei einer ganztägigen
Exkursion am 26. März (Raum Bodensee-Oberschwaben) oder am 2. April
(Großraum Stuttgart) werden drei verschiedene Betriebe als Best-Practice-
Beispiele besucht. Programm unter: kurzlinks.de/pc3w , Anmeldung für
jeden Termin bis zwei Wochen vorher erforderlich unter:
www.lrasbk.de/hofladen

Aufruf zur Teilnahme an der Landesaktion „Gläserne
Produktion 2025“

Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Emmendingen möchte alle erzeu-
gende Betriebe in der Landwirtschaft, im Garten- und Weinbau, in der Forst-
wirtschaft, in der Imkerei und in allen verarbeitenden Betrieben wie Müh-
len, Bäckereien, Metzgereien usw. aufrufen, sich an der Landesaktion „Glä-
serne Produktion“ zu beteiligen. Dabei können Themen wie Ausbau der re-
gionalen Wertschöpfungsketten, Erhalt der Kulturlandschaft, Tierwohl,
Klimaschutz, Versorgungssicherheit und Biodiversität aufgegriffen werden.
Das Spektrum an möglichen Aktionen ist vielfältig und reicht vom großen
Hoffest bis hin zu einer Betriebsführung.
Weitere Informationen erhalten Betriebsleitende bei Andrea Fromm unter
Telefon 07641 / 451 9142 oder per E-Mail an bildungszentrum@landkreis-em-
mendingen.de.
Das Anmeldeformular kann unter https://emmendingen.landwirtschaft-
bw.de abgerufen werden. Eine Anmeldung ist bis spätestens Sonntag, 16. Fe-
bruar, möglich.

Ehrenamtlicher Laiendolmetschendenpool im Landkreis
Emmendingen

Das Landratsamt Emmendingen sucht Bürgerinnen und Bürger mit Fremd-
sprachenkenntnissen. Sie können Menschen mit keinen bzw. geringen
Deutschkenntnissen bei alltäglichen Angelegenheiten unterstützen. Laien-
dolmetscher werden ausschließlich für mündliche Sprachmittlung einge-
setzt und nicht vor Gericht, beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge,
bei Gesprächen mit rechtsgültigen Vereinbarungen oder in Konfliktgesprä-
chen. Über eine Kooperationsvereinbarung erhalten Institutionen die Zu-
gangsdaten zum Dolmetschendenpool. So ist die Institution selbst für die
Terminkoordination zuständig. Weiterhin ist die Institution für die Übernah-
me und Abrechnung der Aufwandsentschädigung verantwortlich. Voraus-
setzungen für die Tätigkeit sind ein Mindestalter von 18 Jahren, mündliche
Deutschkenntnisse, mindestens vergleichbar Niveau B1 und die Teilnahme
an einer Basis-Qualifizierung für Laien-Dolmetschende (zwei Tage, Freitag
und Samstag) oder der Nachweis der Teilnahme an einer anderen Basis-Qua-
lifizierung für Laien-Dolmetschende
Termine: Freitag, 21. Februar, 14 bis 19 Uhr
Samstag, 22. Februar, 9 bis 16 Uhr
Falls Sie sich beim Dolmetschendenpool registrieren wollen oder weitere
Fragen haben, melden Sie sich bei Petra Wieber, Integrationsbeauftragte
Landkreis Emmendingen: p.wieber@landkreis-emmendingen.de:; Telefon
07641 / 451 3521.

Informationen zur Bundestagswahl

Bei der Bundestagswahl am 23. Februar, bilden die 24 Städte und Gemeinden
aus dem Landkreis Emmendingen und 17 Kommunen aus der südlichen Or-
tenau und dem Kinzigtal den Wahlkreis 283 Emmendingen-Lahr. Die Wahl
wird für alle 41 Städte und Gemeinden des Wahlkreises vom Landratsamt
Emmendingen organisiert. Die Wahlbenachrichtigungen zur Teilnahme an
der Bundestagswahl wurden von den Rathäusern an die Wahlberechtigen
verschickt. Das Mindestalter für die Bundestagswahl liegt unverändert bei
18 Jahren. Die Wahlbenachrichtigungen erhalten auch Hinweise für die Brief-
wahl. Wegen der Fristen für die Wahl liegen die gedruckten Stimmzettel erst
in der zweiten Februarwoche (voraussichtlich ab 10. Februar 2025) vor, des-
halb können die Briefwahlunterlagen erst dann verschickt bzw. ausgegeben
werden. Am Wahltag Sonntag, 23. Februar, sind die Wahllokale von 8 bis 18
Uhr geöffnet. Wo sich das jeweilige Wahllokal befindet, steht auf der Wahl-
benachrichtigung.

Aktuelle Mitteilung Ihrer Polizei: Betrug durch
Shoulder-Surfing

Ganz aktuell werden viele Fälle registriert, bei denen im Rahmen von Geld-
abhebungen am Geldautomaten die PIN-Eingabe ausgespäht und danach
die Zahlungskarte durch einen Taschen- oder Trickdiebstahl entwendet
wird. Tipps: Achten Sie auf ausreichend Sicherheitsabstand und weisen Sie
aufdringliche Personen höflich zurück. Decken Sie mit einer Hand die PIN-
Eingabe ab. Meiden Sie verdächtige Geldautomaten z.B. wenn der Sicht-
schutz am Eingabefeld fehlt. Wenden Sie sich bei Verdacht auf unbefugten
Kontozugriff oder einem manipulierten Geldautomaten umgehend an Ihre
Bank! Wir möchten, dass Sie sicher leben! Ihre Polizei

Polizei – Dein Weg zu uns

Streifendienst oder Kriminalpolizei, Einsatzeinheit oder Wasserschutzpoli-
zei, Verkehrspolizei oder Spezialeinheit: Alle sind Teile von unserem WIR,
der Landespolizei Baden-Württemberg! Jetzt noch bis zum 28. Februar be-
werben und starten im Juli 2025 (gehobener Polizeivollzugsdienst) oder Sep-
tember 2025 (mittlerer Polizeivollzugsdienst). Weitere Informationen unter
www.karriere-polizei-bw.de und www.polizei-freiburg.de/„Berufsinfo“ . E-
Mail: freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de

Beratung im Sozialrecht

Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH mit Silke Löffler
in Emmendingen findet statt am Donnerstag, 6. Februar, von 8 bis 11.30 Uhr
in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3. Die Beratung
und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozi-
alversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversi-
cherung).
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Ent-
schädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und
im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 0761 /
50 44 9-0 ist erforderlich.

Vollsperrung der Straße Am Elzufer in Kollnau
Die Straße Am Elzufer im Bereich zwischen Rechenweg und Haus 27 wird im
Zeitraum vom 15. Januar bis zum 28. Februar 2025 wegen Anschlussarbeiten
voll gesperrt. Radfahrer müssen absteigen und den Gehweg benutzen.
Straßensperrung aufgrund der Amphibienwanderung
Zum Schutz der Amphibien wird die Straße am Seerosenteich ab Samstag,
15. Februar, bis Montag, 31. März, von 19 bis 7 Uhr gesperrt.
Vollsperrung der Merklinstraße
Die Merklinstraße wird am Montag, 3. Februar, und Dienstag, 4. Februar, in
verschiedenen Abschnitten vollgesperrt. Abschnitt 1 im Bereich der Haus-
nummern 28 – 32 ist am Montag, 3. Februar, gesperrt. Abschnitt 2 im Bereich
der Hausnummern 9 – 11 undAbschnitt 3 im Bereichvor Hausnummer 14 sind
am Dienstag, 4. Februar, gesperrt. Außerdem gilt von Montag, 3. Februar, bis
Freitag, 7. Februar, ein absolutes Halteverbot.
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Waldkirch. Beim grünen Stamm-
tisch des Ortsvereins Waldkirch
freute sich MdL Alexander Schoch
vom Vorstand des Ortsverbandes
über die große Resonanz.

Dass er so viele Stammtischteil-
nehmer begrüßen könne, zeige, so
Schoch, dass „die grünen Themen
viele Menschen in unserer Stadt be-
wegen und die aktuelle politische La-
ge die Menschen beschäftigt“. Egal,
wo man im Landkreis oder im Land
herumkomme, die Menschen woll-
ten Stabilität und „eine verlässliche

„Verlässliche und nachhaltige Politik“
„Grüner Stammtisch“ des Ortsvereins Waldkirch

und nachhaltige Politik“. Genau dies
hätten die Grünen in den letzten Jah-
ren landespolitisch umgesetzt, so der
Landtagsabgeordnete Schoch.

Er berichtete von der Klausur der
grünen Landtagsfraktion in Konstanz
und den wichtigen Themen Klima-
schutzundWärmewende.Diegrüne-
schwarze Koalition in Baden-Würt-
temberg regiere „relativ geräusch-
los“ und zeige damit, „dass Regieren
auch anders funktionieren kann wie
es eine Ampel in Berlin vorgeführt
hat und damit das Vertrauen in die
Regierungsarbeit geschädigt hat.“

Die Grünen zeigten „auf Landesebe-
ne, wie mit dem Koalitionspartner
die Umsetzung des beschlossenen
Koalitionsvertrags gelingen kann“.

Die Grünen streiten laut Schoch
für einen „konsequenten Klima-
schutz, für die beste Bildung für un-
sere Kinder, für eine starke Demokra-
tie, für die ökologische Modernisie-
rung der Wirtschaft, für Sicherheit,
für eine gerechte und offene Gesell-
schaft, die niemanden zurücklässt
und für Vielfalt, die als Bereicherung
angesehen wird“.
Diese Ziele kämen „auch im aktuel-

len Bundestagwahlprogramm der
Grünen zum Ausdruck“.

Der Ortsverband werde im Vor-
feld der Bundestagswahl „an jedem
der kommenden Samstage auf dem
Marktplatz mit einem Infostand ver-
treten sein“. Am 6. Februar, 19.30
Uhr, wird im Roten Haus mit der Bun-
destagskandidatin im Wahlkreis 283
Emmendingen-Lahr, Susanne Floß,
Veranstaltung stattfinden zum The-
ma: „Den ländlichen Raum und den
Klimaschutz zu stärken, heißt den
gesellschaftlichen Zusammenhalt zu
fördern.“

CDU Waldkirch auf dem Wochenmarkt

Fechner informiert zur Sozialpolitik
Waldkirch. Der SPD-Bundestagsab-
geordnete JohannesFechnerwirdbei
einem Infostand am Samstag, 1. Febr-
uar, 8 Uhr, auf dem Marktplatz in
Waldkirch darüber informieren,
„wie die SPD den Sozialstaat genera-

tionengerecht und zukunftsfähig
ausgestalten will“. Über die Themen
Bürgergeldreform, stabile Renten
und mehr Pflegeplätze will Fechner
mit den Bürgern ins Gespräch kom-
men.

Glockenturm abgerissen – Kita-Bau beginnt

Aktuelle Strassensperrungen
und Verkehrsbehinderungen

Weitere Informationen

Ende des Waldkircher Amtsblatts

Waldkirch. Kürzlich war die CDU Waldkirch mit einem Infostand auf
dem Waldkircher Wochenmarkt präsent. Anwesend war auch der
CDU-Bundestagsabgeordnete Dr. Yannick Bury, der mit vielen Bür-
gern ins Gespräch kam. Der Wochenmarkt sei „ein Ort, der die Werte
unserer Region widerspiegelt: Frische, Regionalität und ein lebendi-
ger Austausch.“ Es sei inspirierend zu sehen, wie diese Tradition hier
gelebt wird,“ so Bury, der im Rahmen seiner Praktikumstour Station
bei Franz Wehrle vom Müllerhof machte und tatkräftig das Team am
Marktstand unterstützete. Besucht wurde Bury bei der Arbeit am
Marktstand vom Stadtverbandsvorsitzenden Christian Ringwald und
von Stefanie Wernet, stellvertretende CDU-Kreis- und Stadtverbands-
vorsitzende. Gemeinsam tauschten sie sich mit den Marktbesuchern
aus. Foto: CDU Waldkirch

Waldkirch (db). Kürzlich wurde mit schwerem Gerät einer Fachfirma
und bei klirrender Kälte der freistehende Glockenturm der ehemali-
gen St. Carolus-Kirche an der Emmendinger Straße abmontiert bzw.
abgerissen. Ein fast schon mystisches und trauriges Szenario! Einen
Tag zuvor wurde bereits vorsichtig die „Zeitkugel“ und das Kreuz auf
der Spitze des Turms abgebaut und verwahrt. Diese „Zeitkugel“ soll
zu gegebener Zeit auch geöffnet werden und man hofft ggf. auf einen
interessanten Inhalt. Die mächtige Kirchenglocke soll indes einen be-
sonderen Platz im neuen Kindergarten finden und damit an die ehe-
malige Kirche mit ihrem ungewöhnlichen Baustil erinnern. Laut dem
verantwortlichen städtischen Planer Christian Weber sollen die Roh-
bauarbeiten jetzt beginnen (Vergabe ab Firma Grafmüller, Zell a.H.)
und die Holzbauarbeiten dann im Sommer. Ende 2026 soll der neue
Kindergarten dann laut Plan bezugsfertig sein. Vorausgesetzt, alles
läuft nach Plan und es ergeben sich im Untergrund keine größeren
Überraschungen (z.B. alte Leitungen). Foto Detlef Berger
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